
Trakl, Georg: Nachts (1900)

1 Die Bläue meiner Augen ist erloschen in dieser Nacht,

2 Das rote Gold meines Herzens. O! wie stille brannte das Licht.

3 Dein blauer Mantel umfing den Sinkenden;

4 Dein roter Mund besiegelte des Freundes Umnachtung.
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